
Der am 9. August 2008 verstorbene palästinensische Dichter Mahmoud Darwish, gilt als die poetische Stimme des 
palästinensischen Volkes und einer der herausragendsten Dichter in der arabischen Welt. Ein politischer Dichter: aber 
nicht weil seine Worte propagandistisch vereinfachen, sondern weil sich in ihnen die Liebe zu seinem Land wider-
spiegelt, der Jasmin zu duften beginnt und die ganze Melancholie spürbar wird dessen, der im Exil ist, als Fremder im 
eigenen Land leben muss und die Bitterkeit erfährt, zu wissen dass seine Geschichte zerstört werden, seine Landschaft 
durch andere überformt, in Vergessenheit geraten wird.Die Oud und die Klarinette, sind hier keine zufällig gewählten 
Instrumente, beide stehen für die unterschiedlichen Identitäten eines Landes, dessen Stempel in keinem Pass zu sehen 
ist: Palästina.

SAMSTAG 07.03.2015
19:00 UHR

„Wir haben ein Land aus Worten“ 
Gedichte und Prosa von Mahmoud Darwish

Mit Samir Mansour (Oud ), Ekkehard Rössle (Klarinette), Julianna Herzberg (deutsches Wort), N.n.(arabisches Wort)

Kath. Familienbildungsstätte Bonn,  Lennéstraße 5, 53113 Bonn .

Palästinensisches Essen wird angeboten.

Veranstalter FrauenWegeNahost im Rahmend der Palästina-Tage 2015

Eintritt: 10€

Einlass 18:30UHR


